Abonnements-Preis: In Breslau 
Jahrg. frei ind Haus 1 Thlr. 15 Sgr. Bei den 
Poſt⸗Anſtalten 1 Thlr. 20 Sgr. 


Breslau, 14. Decbr. (17. Plenarjigunng der 
Handelskammer vom 12. d. Mts.) In Magde⸗ 
burg hat ſich vor längerer Zeit ein Comits gebildet, 
um eine Magdeburg⸗Lauſitzer Eiſenbahn zu gründen. 
Daſſelse erſucht die Handelskammer, dahin zu wirken, 
daß der Breslauer Handelsſtand und die Vertreter 
der ſchleſiſchen Montaninduſtrie ſich in einer der Be⸗ 
deutung des Unternehmens entſprechenden Weiſe an 
den Aetienzeichnungen betheiligen. Es wird cin 
zu erwidern, daß bei alle a das Unter: 
nehmen und bei aller 3 einer Bedeutung 
m die Handelskammer doch nicht von dem Grund: 

atze trennen könne, niemals induſtrielle Unterneh⸗ 
mungen direct zu befürworten oder an ihnen ſich zu 
betheiligen. — In ähnlicher Weiſe wird ein An⸗ 
ſchreiben des . in Colberg beantwortet, 
welches eine iſenbahnlinie Belgard⸗Neuſtettin, 
Schneidemühl⸗Poſen befürwortet. — Auf eine erhobene 
Beſchwerde erklärt es die Handelskammer für unzu⸗ 
läſſig, daß bei der Notirung der amtlichen Produeten⸗ 
Börſenpreiſe die auf dem Nenmarkte abgeſchloſſenen 
Terminsgeſchäfte berückſichtigt werden, giebt indeſſen 
nach, daß in einem nichtamtlichen Theile des amt. 
lichen Coursblattes dieſelben als „vor der Börſe“ ab⸗ 
geſchtoſſen notirt werden. Es wird beſchloſſen, bei 
den competenten Behörden dahin vorſtellig zu werden, 
daß die jüngſt dem Bleiweiß bewilligten Fracht- 
‚ermäßigungen auch auf das Zmkweiß ausgedehnt 
werden. — Die ſtenographiſchen Berichte über die 
letzte Sitzung des Handelstages kommen zur Ver⸗ 
theilung. — Wie bereits bekannt hat die Direction 
der Niederſchleſiſch-Märkiſchen Eiſenbahn ſich damit 
einverſtanden erklärt, daß Güter in Wagenladungen 
von den Verſendern ſelbſt verladen werden dürfen. 
28 betreffende Schreiben wird mitgetheilt. — Auf 
Anfrage der nich kun en Behörden hat die Handelskam⸗ 
mer die Errichtung eines Bundesconſulats in Brünn 
befürwortet. — Der Flachsmarktbericht wird ratihabirt. 
Ueber folgende Uſancen wird Aus kunft gegeben: 
a) Bei ſolchen Wechſeln, die ihre Eutſtehung einer 
Waarenforderung verdanken, wird der Wechſelſtempel 
vom Ausſteller und nicht vom Acceptanten getragen. 
b) Einwendungen gegen die bei Ueberſendung beſtellter 
Waaren auf der Factur notirten Preiſe find wie Ein⸗ 
wendungen gegen die Qualität der Waaren ſelbſt 
ohne Verzug nach der Ablieferung, ſoweit dies nach 
dem ordentlichen Geſchäftsgange ſhunlich iſt, zu er⸗ 
heben. — Eine Reihe anderer Beſchlüſſe betraf 
innere Verhältniſſe. 

Breslau, 20. Decbr. Die ſchleſiſche General⸗ 
Landſchafts⸗Direction hat die ſtaatliche höhe 
zur Gründung einer ſchleſtſchen landſchaftlichen Ban 
erhalten und wird, nachdem alle Vorbereitungen er⸗ 
ledigt ſind, ſchon in kürzeſter Zeit mit dem Geſchafts⸗ 
betrieb beginnen. Das Stammcapital ſoll eine Mil⸗ 
lion Thaler betragen. Die Bank wird Lombard⸗Ge⸗ 
ſchäfte, Discontirung von Wechſeln (vorzüglich von 
ſchleſiſchen Landwirthen), Incaſſo von Wechſeln, An⸗ 
weiſungen, Rechnungen, Beleihung von Effeeten, kurz 
alle in das Bankfach einſchlagende Geſchäfte betreiben. 

Te Der „Görl. Anz.“ meldet aus Görlitz vom 
15. Dechr.: Die Berlin-Görlitzer Eiſenbahn⸗Geſell⸗ 
Bett hat vor einigen Tagen dem Hoyerswerdaer⸗ 
Ben die briefliche Mittheilung gemacht, daß die 
eltig dee cler Eiſenbahn Geſellſchaft, welche gleich: 
fr De Banceifton zur Vornahme der Vorarbeiten 
hatte, auf die Ausfübpttbus Camenz » Landesgrenze 
des hieſigen Comites mag dieſes Baues zu Gunſten 
dem Comité in Hoyerswerzect hat. — Geſtern iſt 
miniſter die Conceſſtons Zuſſchernnn 3 Handels. 
von Cottbus und. Veiſchan uber dare Bahn 
Hoyerswerda nach Camenz ertheilt worden. 1 
Suez⸗Canal. Die „Trieſt. Si ſchreibt. 


October d. J. trat, von Herrn eſſeps einberufen, 


eine aus Notabilitäten der Marine und hervorra. B 
enden Technikern beſtehende Commiſſton zuſammen, | Stat 


er eine Reihe von Fragen vorgelegt wurde, zu dem 
wecke, im Hinblick auf die am 1. October 1869 ſtatt⸗ 

dende Eröffnung des Suez Canals die Bedin⸗ 
ungen ausfindig zu machen, unter welchen die Durch⸗ 
ahrt auf dem Canale für alle Schiffe möglichſt be⸗ 
chleunigt und erleichtert werden könne, ohne die zur 


sführung gekommenen Arbeiten uc efährden und g 


gleichzeitig auf die für die Geſellſchaft vortheilhaf⸗ 
eſte, den Actionairen den höchſten Ertrag ſichernde 


Weiſe. Dieſe Commiſſton ging am 14. November 
d. J. auseinander und ihr Präfident, Hr. Rumeau, 
Generalinſpeetor der Brücken und Wege, erſtattete 
Herrn von Leſſeps einen Bericht, dem wir Folgendes 
entnehmen: Das Maximum der Geſchwindigkeit für 
Dampfer, welche den Canal befahren, wird auf 10 
Kilom. per Stunde feſtgeſetzt, jo daß fie die ganze 
ahrt binnen 16 Stunden zurücklegen; für Segel⸗ 
chiffe auf 6—8 Kil, per Stunde, weshalb letztere 
unter gewöhnlichen Verhaltniſſen nicht ganz 24 Stun⸗ 
den brauchen werden. Auf die Frage, welche Tonne 
als Grundlage für die Gebührenerhebung anzunehmen 
ſei, erwiderte die Commiſſton, die amtliche 55 
Tonne würde ohne Zweifel vorzuziehen ſein, da jedo 
die Annahme einer gemeinſamen Aichungsmethode 
egenwärtig den Gegenſtand der Berathungen einer 


internationalen Commiſſton bilde, jo thäte die Suez S 


canalgeſellſchaft, bis ein internationales Reglement 
erlaſſen ift, am beſten, ſich bezüglich der Gebühren⸗ 
erhebung ganz einfach an die durch die Schiffspapiere 
conſtatirte Tonnenzahl zu halten, ohne den Unter⸗ 
ſchied der Flaggen zu berückſichtigen.“ 


13% 
loco 7¼ I 
7½12 Gd., Janvar⸗Februar 7½ Gd., Februar-März 
7ö 1 —7½' bez. — Oelſaaten er 180048. Winter⸗ 
Raps 79—82 , Winter ⸗Rübſen 76—81 
Rüböl zu ez, ohne Faß matt und niedriger. Gef, 
200 6% Kündigungspreis 9½ I, low 9%, Br., 
der dieſen Monat und Deebr. Januar 9½—9 ¼ bez., 
Januar⸗Febr. 9½ 9 ½ bez., Februar⸗März 9% Gd., 
April⸗Mai 989 bez., Mai⸗Juni 9 ½ bezahlt, 
Septbr.⸗Octbr. 10%, Thlr. — Leinöl o t ohne 
Faß loco 10% — Spiritus r 8000 flau und 
nachgebend, ſchließlich in beſſerer Haltung. Gekünd. 
100,000 Ort. Kündigungspreis 15%, . mit Faß 
Yr dieſen Monat, Dechr. Januar und Januar⸗Febr. 
15 ½— 15%½4—15½½ bez., April⸗Mai 15% —15¼ bez., 
Mai⸗Juni 15 ½ 15% bez., Juni⸗Juli 16½ —16½ 
Juli⸗Auguſt 16%, Br., 16%, Gd., Auguſt⸗September 
16 bez., ohne Faß loco 15%, bez. — Mehl war 
zu vorwöchentlichen Preiſen nur langſam unterzu⸗ 
bringen. 


„Im 9 


Berlin, 20. Decbr. 


| enen Woche hat 


Montag, den 21. December 1868. rim urn. 


Nr. 299. 


bisher. In Kammwollen fanden nur folgende Um 
ſtatt: Der Agent einer ſüddeutſchen 2 —— x 
nerei kaufte 400 Ctr Mecklenburger ganz Anfangs 
der 50er und ein Sachſe ca. 300 Ctr. ausgeſuchte 
Mecklenburger a 52—53 Thlr. Dann nahm ein 
rheiniſcher Fabrikant ca. 20) Ctr. gute preu iſche 
Tuchwollen hoch in den 50ern und in ändiſche Tuch⸗ 
abrikanten 5—600 Ctr. gute Mittelwollen aus dem 
ark. Wir müſſen heute auch noch einem Bericht 
vom 12. nis. in der „National Zeitung“ entgegen⸗ 
gießt: dieselben w. Be en nur 60,000 Ctr. an⸗ 

5 en werden nach vielſeitigen Erkundigun 
auf 77— 78,000 Ctr. geichätzt Sol e unge 


die Petitzeile. 


ch Angaben bringen dem Geſcha t reinen Nutzen. 
Wetter nebelig. 


1 0 Ma Wind 

Schl 
, auen e 
, 


11 < bez. © 

tettin, 18. Dechr. Das Waarengeſchäft 
ſeit unſerem letzten Bericht einen dae en 
Charakter angenommen, der Verkehr beſchränkt ſich 
auf kleine Umgänge und Preiſe haben wenig Ver⸗ 
änderungen erfahren. — Petroleum. In der erſten 
Hälfte dieſes Monats iſt der Abzug für den Conſum 
noch ziemlich belangreich geweſen, und trotz fortwah⸗ 
render Zuführen haben ſich unſere Beſtände merklich 
reducirt und betrugen ſeit dem 12. d. nur 9012 Fäſſer, 
arrivirt ſind in dieſer Woche 963 Fäſſer Die Im- 
änge am Platze wurden in den letzten Tagen 
chwächer, Preiſe blieben indeß ziemlich unverändert 
Standard while loco 7% d, ½ & bez, 7% & 
Br. der Dechr. 7% Br. — Kaffee. Die Zufuhr 
belief ſich in voriger Woche auf 4100 6% verladen 
Dieb das Geschäft — in der verfloſſenen Woche 

) äft der ne 

wegen ruhig, und Dielen area N 


otirung. Java, et ei feft auf letzte 


an braun bis fein gelb 11—91 5 
gelblich bis gelb 28 ¼ gm, Mank 2 2 
tem en , Sr, ordin. bis gut ordin griin 6— 
%%%, Laguayra 5½ 5 ¼ He, Rio, gut bis fein 
bie n re e veell bid. 4% , , ordin. 
die gering ordin. 4,3%, Apr tranſ. — 
Die Zufuhr detrug in voriger Woche 3300 % vom 
den gingen nur 600 6% ab. Auch am Plage ift 
er Verkehr darin ſchon ſtiller geworden und Noti⸗ 
rungen ſind unverändert. Java, Tafel: 9½ 10% , 
Arracan 5½—6½ , Nangoon 5¼½ 6 , do. 
Tafel⸗ 6¼ 6% , Bruchreis 4% 4½ 3 ran, 
— Zuder. Die Preife für Rohzuckern haben ſich ſelt 
unſerem letzten Bericht noch weiter gedrückt und 
ließen zu Gunften der Käufer, die Umſätze waren 
nicht von Belang und beſchränkten fd auf 1000 Er 
1. Producte zu 10%, 11%, nach Qualität. Auch für 
ffinirte Waare 91 8 5 um ½⁰ 9 8 
Nürnberg, 17. Decbr. (Hopfen. e uner⸗ 
wartete Zufuhr des Dienstag Mt machte das 


ra 


Reis. 


näßt 


ft 
Nehmer. 


ein größerer Abſatz leicht ermöglicht. Am hieſigen 
ö verkauft an 3000 6% ſogenannter Mauthwollen zu 


M 
war, pe fand doch durch die vermehrte Migge ein 
und Roggen höhere Preiſe bewilligt. Weißer TE 


Hafer 35—37—39 
heutigen 


fort und machte ſich bisher ein Preisabſchlag von 


vertreten, hat ziemlich Stand 
20.30 fl 
: Pane vertreten — einige Pöſtchen 95—100 fl. 


deshalb nicht verfehlen, die gute Meinung für den 
Artikel zu drücken, was bejonders bei geringen Qna⸗ 
litäten einen Preisabſchlag von 1—2 fl. zur Folge 

eſchäft hatte deff 0 


e der Nachfrage ziemlich überlegen und konnte 


haben mußte. Das en gleich⸗ 
guuftigen ortgang und wurden nicht blos die 
ienſtagsmarkt⸗Vorräthe, ſondern auch die geſtrigen 
Abladungen von circa 100 Ballen und zwar gering 
90 17—19 fl. und beſſere zu 19— 20 fl., prima zu 
0—28 fl. gänzlich vergriffen. Die hohen 


» Leobſchütz, 19. Deebr. Die Witterung hatte in 
der letzten Woche alle Stadien durchgemacht, Froſt, 
Schnee, Regen, Sturm und milde hlingstempe- 


ratur wechſelten einander ab. Der heutige reich be⸗ Dechr.-Jan. 8% Br. Jan.⸗Februar 


ſetzte Getreidemarkt brachte ausreichenden Erſatz für 
die vor acht Tagen faſt gänzlich zurückgebliebenen 
r Gerſte und Hafer wird für den Verſandt, 

eizen und Roggen lediglich für den Conſum ge⸗ 


kauft. Man zahlte für 


reiſe in Weißen Weizen. 65 — 80 Sgr. 
Spalt und Umgegend, von deren Standpunkt wegen Gelben Weizen . 62½— 75 pro Scheffel 
Mangel an Vorrath keine Minderung zu erwarten Roggen. 55 — 60 . je na 
iſt, haben Nah und Fern in der Handelswelt und |Gerite....... 50 — 56 . ualität 
unter Conſumenten Aufſehen erregt. Die günſtige Hafer 34½— 351, = und Gewicht. 
Ernte N der Qualität und die im October Erbſen 62 ½— 65 5 
e Hopfenausſtellung haben zur Anerkennung 


1 en 
er Waare und ſonach zu dieſen hohen Preiſen nicht 


unweſentlich beigetragen, ſelbſt die Nürnberger Hand⸗ 
lungshäuſer, die durch ihren billigen Markt nicht an 
o hohe Preiſe gewöhnt ſind, nehmen gleichwohl 
einen Anſtand, die hohen Preiſe von 115—120 Nabe 
bezahlen. Gewöhnlich ſtellt ſich ohnehin in der Nähe 
der Feiertage eine ruhigere Haltung im Geſchäfte ein. 
Die Innfenhaften Anfuhren, welche heute über Mittag 
noch fortdauern, konnten daher nicht verfehlen, eine 
weichende Tendenz noch mehr anzuregen. Der heutige 
Markt verkehrte bei einer noch größeren Zufuhr als 
ſein Vorgänger; es kamen über 1000 Ballen herein, 
eine Maſſe, deren der Handel ſich nicht ſo leicht be⸗ 
78 25 kann, zumal die Waare theilweiſe durch⸗ 

funden wurde. Dennoch ging der Verkauf 
leich dem Dienſtagsmarkt gut von Statten. Man 
aufte von 17—22 fl., ausnahmsweiſe etwas höher. 
12 Uhr: Bei flauer Stimmung dauert das Geſchäft 


1—2 fl. geltend, der ſich jedoch auf Primaqualitaten 
noch nicht ausprägte. Spalter Landwaare, am meiſten 

in und erlöſte 
Weingartener Siegel — nur bei einigen 
reiviertel der Zufuhr vergriffen, da die Stimmung 
ch zu beſſern ſcheint. Der Reſt findet ebenfalls 


Wien, 16. Deebr. Das Wollgeſchäft verblieb 
in recht angenehmer Stimmung, und während man 
vor Wochen noch für die Angebote überhaupt keine 
Käufer fand, iſt heute wenigſtens zu den letzten Preiſen 


Platze war das Geſchäft ziemlich belebt; es wurden 


anz feſten Preiſen; die Käufer waren theils Inlän⸗ 
er, theils Ausländer. Ferner haben einige Tauſend 
Centner ruſſiſche Wollen gutes Unterkommen gefun⸗ 
den, wofür die Käufer willig die Forderungen der 
früheren Wochen gewährten. Von Contracten wur⸗ 


den neuerdings pr. 1869er Schur contrahirt: Graf 80 


Cziraky mit 120 %, Graf Apponyi mit 120% und 
einem Ducaten, Graf Nepomuk Zichy (Lengyel Toth) 
zu nicht genau bekannten Preiſen, zwiſchen 145— 
150 und zwiſchen 130—135 . f 
Trieſt, 18. Deebr. (Wochenbericht.) Spiritus 
prompt per Januar zu fl. 16 ¼, per Februar⸗Mai 
u fl. 16. — Kaffee⸗Umſatz auf Rio de Janeiro be 
ſchränkt zu Preiſen nach Qualität. Geſtoßener Zucker 
erzielte volle Preiſe. Baumwolle ziemlicher Umſatz 
ohne Preisänderung. Getreide ſehr belebt, meiſtens 
für Export. Feiner Weizen behauptet. Leichter 
Weizen vernachläſſigt, auf Lieferung behauptet, mit 
wenig Abgebern. Mais immer geſucht, zu höheren 
reiſen. In Hafer war belebtes Geſchäft ohne 
reisänderung. Gerſte ſchwächer. Die übrigen Ar⸗ 
titel blieben unverändert. Oel, neue Waare, ziem⸗ 
licher Umſatz ohne Preisanderung. In feinen Sorten 
kleines Detailgeſchäft mit Preisabſchlag. — Getreide: 
Wochenumſatz 127,100 Star und 4000 Centner. 


Provinz⸗Nachrichten. 


Jauer, 19. December. Obgleich ein reichliches 
Angebot in allen Getreidearten am heutigen Markte 


bedeutender Umſatz ſtatt und wurden für Weizen 
75—80—84 


Roggen 62— 


„ * Weizen 70—75— 77 
4— * Gerſte 55—59—61 


“Reife, 19. December. (Marktbericht) Am 
arkte mußte man bei guter Zufuhr für 
en und Roggen beſſere Preiſe anlegen. an 
8 E 
5 N — 5 e 
35—39 . Ä 9 5 
Mün „19. Decbr. [F. Cohn. ] Bei 
belangloſem Angebot am heutigen . — ver⸗ 
jarete der Markt in ſehr Stimmung, wob 


Bezahlt wurde: 
Beer 
Ro RT a 
Gee. 08 | sam 
doch A nat rei ange boten, zu notiren iſt. 
Roth Klee ten, h 
ordinär 911 Thlr. te 1112 ½ Thlr., felt 
12½—13¼ Thlr. 


r 


—de,— Breslau, 21. December. (Waſſerſtand. 
— Eis) Das Waſſer der Oder iſt immer noch im 
Wachſen, wozu die laue Witterung ein gut Theil bei⸗ 
trägt. Das Eis Im Oberwaſſer ift in Folge der 
naſſen Niederſchläge aufgelöft. — Der Oberpegel zeigte 
heute Mittag 16“ 6“, der Unterpegel 3 3“. — Aus 
Ratibor trifft ſoeben die Nachricht ein, daß dort das 
Waſſer ebenfalls bedeutend gewachſen und bis auf eine 
Höhe von 3 10“ geſtiegen. Die Witterung iſt naß 
und regneriſch. 


Bre lau, 20. Deebr. (Wolle.) Im Laufe 
der letzten acht Tage hatten wir einen Umſatz von 
ca. 600 Ctr. beſtehend in mittlern und feinern jchleft- 
ſchen Einſchuren, Sterblings⸗ und Gerberwollen, 
feineren und mittleren polniſchen Einſchuren, ſowie 
fabrikgewaſchenen ruſſiſchen Sterblingswollen. Käufer 
waren ein Fabrikant aus Oeſterreich, hieſige Com⸗ 
miſſtonaire für rheiniſche und franzöſtſche Rechnung 
an 1 aus der Provinz. — Preiſe unver⸗ 
ändert. 


Breslau, 21. December. (producten⸗Markt.) 
Wetter: reg nicht, früh 1° Wärme. Barometer: 27° 
66%. Wind: Nord⸗Weſt. — Die etwas reichlichen 
Zufuhren und Angebote begegneten am heutigen 
Markte beſchränkter Kaufluſt, bei der ſich Preiſe nur 
theilweiſe behaupten konnten. 

Weizen war reichlich offerirt und mußte neuer⸗ 
dings billiger erlaſſen werden, wir notiren er 84 €, 
weißer 69—77—84 Gr, gelber, harte Waare 69— 
74 H, milde 72—78 Ss, feinſter über Notiz bez. 

Roggen ſchwach preishaltend, wir notiren Jar 
847%. 58—62 Sr, feinſter 63 H bez. 

Gerſte in feſter Stimmung, wir notiren er 74 
J. 53—61 Hr, feinſte Sorten über Notiz bez. 


Hafer ſchwach beachtet, r 50 . galiziſcher 34 


—36 Se, ſchleſiſcher 37—39 S. 

Hülſenfrüchte ſchwacher e Kocherbſen 
gefragt, 68—72 e, Futter⸗Erbſen 58—64 Gr 
7er WE. — Wicken ſchwach beachtet, ur 9057 56— 
Sr — Bohnen in geringer galiziſcher Waare 
ohne Beachtung, r 90. 70-80-85 % — Linſen 
kleine 72—85 Sn Lupinen wenig beachtet, 
Yr 90 4. 50—53 f. — ER r 70 U, 
sfferirt, 50—54 „ Kukuruz (Mais) ſchwach 
beachtet, 64—66 Zr Yer 100 6. — Roher Hirſe 
nom., 56—60 Sn er 84 C. 

Kleeſamen, rother bei 
preishaltend, wir notiren 10—12½ —15½ 9% der Gr, 
feinſter über Notiz bez., weißer bei ruhigem Geſchä 
11—15—18—21½ , feinſte Sorten über Notiz 
bezahlt. — Schwediſcher Kleeſamen 20—25 f 
vr er Zen othee bei gedrückter Stimmung 
Tl 
Deljaaten preishaltend, wir notiren Winter: 
Raps 176—182—192 Hr, Winter⸗Rübſen 172—182 
2 Pr 150 88. Br., feinſte Sorten über Notiz bez., 

ommer⸗Rübſen 168—170—172 Gr — Leindotter 
164—170 See. 


Schlag lein gut preishaltend, wir notiren r 15087 
68. Br. 6—6¼½ , feinſter über r —Hanf⸗ 
9 . 55—58 Gr — |51 71.2 


Nase preishaltend, Pr 5 
aps kuchen r e 61—63 S der K, 
Leinkuchen 92—95 n dur Ga 

Kartoffeln 22—27 Gr u Sack a 150 44. Br. 
1¼ —1½ Sn Nur Metze. 


Breslau, 21. December. [Fondsbörſe.] Die 
„fortdauernde Deroute der Börſe blieb lf das hieſtge 
8 nicht ohne Einfluß und die Anfangs 115 


S 
laufe des ss äfts. 
Haltung der Börfe nicht flau, ſondern 


öher bezahlt worden. RR 

ee getündigt: 30,000 Dt, ont 

300 Etr. Rüböl, 100 Ctr. Leinöl und 1000 Ctr. Hafer. 
Uncontractlich erklart: Schein Nr. 1544. 


Breslau, 21. Dechr. [Amtlicher Producten⸗ 


ei Börfenbericht.] Kleeſgat rothe unverändert, 
Alnzelne Cerealien im Preiſe etwas gewonnen haben. 5 — 540% e 12—13, fein 13½—14½, 115 


fein 15—15¼. Kleeſaat weiße matt, ord. 


13% mittel 15—16½ fein 18—19½ hochfem 207% 
(Our 2000 #2.) feſter, der Decbr. 47% 805 


bis 21½. 
Roggen N h | J 
Decbr.⸗Januar und Jan.⸗Febr. 47½ Br., April: 


47% bez. u. Gd. a 
Weiz en ie December 61%, Br. 
; Gerſte 0 Bene 53½ Br. 


ruhiger Kaufluſt 242 


ft 470 487 937 938 939 984 37033 44 


mung verlor ſich ner im ferneren 20 
weniger war 

1 abwartend 

und einzelne Specnlationspapiere find ſogar etwas 


* die Serien⸗ 
Nummern 145 193 271 301 571 7 857 1011 1016 
1081 1315 1521 1562 1602 1845 1848 1975 2004 


Be Yr Decbr. 49 Gd., April⸗Mai 50 Br 
= Por December 90 Br. : 
Rüböl niedriger, loco 9 Br., Yer December und 


87/ bez, Febr. 
55 5 . Sept Oel. 
4 . 

Spiritus loco 14, Gd., 14, Br., r Dechr. 
und Dechr.Ian. 14%, bez., Jan.⸗Februar 14½ Gd., 
April⸗Mai 15 bez. u. Gd D ee 


ink ſpecielle Marken 6 Thlr. 6 Sgr. bez. 
3 ie Börfen⸗ Geh e 


Preiſe der Cerealien. 
Feſtſetzungen der polizeilichen Commiſſton. 
Breslau, den 21. December 1868. 


März 9 Br., April⸗Mai 9/8 bez. u. 


2 


a feine mittle ord. Waare. 
Weizen, weißer 80—82 77 6874 . 
do. gelber re n 
Roggen 61-62 60 58-59 (G 
Gerſte . 59—61 57 54—56 8. 
afer 38—39 37 34—36 +45 
Erbſen 69—72 64 58—62 „7 
Raps. 189 182 171 Ye 
Rübſen, Winterfrucht 181 177 167 Sr. 
Rübſen, Sommerfrucht 173 169 161 = 
Dotter. FE 168 162 154 S 
Waſſerſtand. 
Breslau, 21. December. Oberpegel: 16 F. 6 3 


Unterpegel: 3 F. 3 3. 


Verlooſun gen und Kündigungen. 

— Poln. Lite. l. 5 pet. 24. Verleoſung. 
Verzeichniß der am 28. November 1868 zu Warſchan 
verlosſten polniſchen Bank '-Certificate Litt. B. a 200 
Fl., welche vom 1. Januar 1869 mit balbjährlichen 
Zinsceupons a öpCt. per auno verjehen werben. (Aus der 
offiziellen Warſchauer Liſte entnommen.) Die in nach⸗ 
ſtebendem Verzeichniß nach der Reihenfolge aufgebrachten 
Nummern ſind nicht die Obligationsnummern, ſondern 
vielmehr die auf jeder Obligation unten links befind⸗ 
lichen Gertificatnummern. 

206 216 217 263 513 567 589 598 615 617 651 659 672 
696 1005 10 18 16 58 99 2010 308 311 818 316 878 387 
828 835 837 859 882 886 3305 325 331 332 334 300 392 
397 4321 324 380 450 471 475 437 6048 78 410 436 443 
453 7009 57 58 79 93 94 97 99 207 230 255 440 455 472 
478 491 499 609 650 662 691 Yus 914 926 931 995 8108 
135 171 818 827 837 842 888 9221 260 337 940 389 10008 
28 92 411 604 609 645 654 662 924 867 11123 153 530.581 
541 558 558 805 827 870 893 13284 286 295 14250 294 
C 

49 962 991 8 

16027 41 86 69 82 90 34 850 36 

911 929.937 969 989 17000 426 i ene von 
297 307 323 331 394 399 827 836 841 850 879 880 891 
19508 532 562 6381 635 643 670 705 72 734 798 20882 
373 517 545 549 559 561 581 602 608 648 21110 113 157 
176 192 501.504-505 515.517 521 536 539 595 22090 67 
72 210 236 257 377 394 702 790 827 834 906 23266 274 
278 436 1604 642 656 658 685 730 740 748-915 917 922 
956 979 24257 505 591 612 057 25836 951 969 985 26170 
339 354 463 405 489 497 703 709 711 718 728 921 930 
932 941 943 27174 216 226 238 879 28155 221 248 252 
331 513 527 583 847 852 876 899 29459 464 496 723 30017 
21 29 35 135 153 249 250 254 282 289 903 971 37111 117 
122 135 188 612643 685 688 806 813 862 887 888 891 894 
895 32245 268 270 289 293 414 436 445 446 486 505 527 


319 336 341 468 472-38807 814 
679 780 836 906 976 979 983 4008 


454 485 758 845 
632 686 752 754 757 760 770 781 819 864 876 44055 109 
128 211 255 293 332 335 495 506 513 531 587 548 553 
557 563 645 682 45283 299 300 322 354 359 386 931 46022 
49 63 5 262 — 27 277 281 285 455 — 471 


672 674 682 699 5 898 57646 653 669 281 
494 495 729 833 847 61113 128 140 142 160 264 2/7 
1 F 933 6 228 585 716 721 762 


333 868 2238 248 297 512 
371 382 386 581 
6 872 63305 310 64315 324 393 871.903 986.581 3880 


7 

171178 194 424 427 457 438 5 69905 917 
1 116 184 169 183 568 593 596 887 9 

782 e e 79431 581 823 88405 789 788 


8 15 vember waren 


2017 2200 2207 2238 2299 2339 2504 2861 3190 
3384 3704 3870 3899 3950 4155 4170 4283 4551 
4650 4689 4837 4853 4856 489534899 4966. 1 
Parifer Looſe von 1865. Ziehung vom 15. De 
cember. Nr. 508663 a Fres. 150000. Nr 9135 Fres. 
50000. Nr. 106968 87906 75243 395508 2. Fres. 
10000. Nr. 288574 294574 92745 117746 38 2 75 
a Fres. 5000. Nr. 375480 394998 rt ER 70 
443328 416276 388887 246807 294188 487854 4 
Fr. 2000. a 


Neueſte Macricten ee b 
20. Dechr. Das „Correſpondenzbureau“ 
1 enftantnoel vom geſtrigen Tage Die 
bei der Pforte Holtteimt Commiſſion hält täglich 
Sitzungen. Der Polizeiminiſter hat Befehl erhalten, 
darüber zu wachen, daß die Griechen die ihnen für 
ihre Abreiie zugeſtandene Friſt innehalten. 

Paris, 20. Decbr. Der „Moniteur“ ſchreibt in 
ſeinem Bulletin: Wie unſere geſtrigen Nachrichten 
bereits vermuthen ließen, ſcheint der Vorfall mit dem 
Dampfer „Enosis“ friedlich abzulaufen Die Ver⸗ 
tragsmächte von 1856 fahren in gemeinſamem Ein⸗ 
klange fort, im Sinne der Verſöhnung einzuwirken. 

Paris, 20. Decbr., Nachm. Die „France“ be 
merkt bezüglich der Nachricht daß die Pforte die 
Ausweiſung der Griechen in Belgrad und Bukareſt 
verlangt habe, die Pforte habe durch dieſe Forderung 
eine durchaus inopportune Frage angeregt. — Das⸗ 
ſelbe Blatt dementirt wiederholt die Nachricht von 
einer Circularnote Gortſchakoffs, betreffend den 
griechiſch⸗kürkiſchen Conflict und fügt hinzu, daß die 
jüngſten Mittheilungen des Cabinets von St Peters, 
e Obe einen durchaus verſöhnlichen und 
friedlichen Charakter haben. ; 

15 Der „Patrie“ ae hatte die A 
geftern noch keine Kriegserklärung an Griechenland 


ergehen laſſen. . 

London, 19. Dechr. Der, Times zufolge beab- 
ſichtigt die Regierung, falls die angeſtrengten Be⸗ 

hungen der Weſtmächte einen Ausgleich nicht her⸗ 
beiführen, Griechenland ſich ſelbſt zu überlafſen. — 
Die „Morning⸗Poſt“ ſagt, daß die Loyalität Ruß ⸗ 
lands den Weſtmächten gegenüber nicht zn bezwei⸗ 
feln ſei. 5 

Gonftantinopel, 18. Dechr., Abends. Die auf 
dem öſterreichiſchen Poſtdampfer heute Morgen hier 
eingetroffenen Paſſagiere griechiſcher Nationalität 
haben die Weiſung erhalten, das Land innerhalb 
der feſtgeſetzten Friſt wieder zu verlaſſen. 


Telegraphiſche Depeſchen. 


Die Berliner Anfangs⸗Courſe waren bis zum Schluſſe la Tr de für uns anzunehmen und darüber zu quittiren. 


dieſes Blattes noch nicht eingetroffen. 


Die e von Berlin war bis 


um 4 Uhr noch nicht eingetroffen. 


Die ese Blatter vos war bis zum Schluſſe 


euerfreie Anleihe 49%, 2 
85 mar de e 1 5%, Lombarden 189 ½ 1860er 


oje 73¼, 1864er Looſe 101½. 

Wien, 19. Dechr., Abends. Matter. — [Abend⸗ 
Börſe.] Credit⸗Actien 232, 80, Staatzahn 800, 50 
} 1860er Looſe 88, 50, 1864er Looſe 103, 20, Bank: 
8 es ae 1 Galizier 208, 25 

mharden 193, 30, Napoleonsd' sche 
ie Segen poleonsd'or 9, 63¼, Ungariſche 

Paris, 19. Deebr., Nachmitt. Rübzl 
ne, Al Syer 

7 „ x: A 0 ri 8 
74, 00. — Schönes Wettel. 5 . 


— — — — — — mt. — 
Berlin, 19. Deebr. Prämien-Schlüsse, 


Vorprämien. Ult. Decbr, | Ult, Januar, 
Die Wiener Schluß⸗Courſe waren bis zum Schluffe anne re 12,4% a 
dieſes Blattes noch nicht eingetroffen. | Ooln Mindener FE tr 
n Cosel-Oderberger 852 n : 113½%/½ B 114½ % 8 
eee y 13770 B 138 /1½ bz 
Oberschlesische 5 \ i . 192/17 19473 | 
Rheinische 5 8 Bi en be 
Rumän. Eisenb.-Oblig, „ 71/%½ B 71½%/ B 
Warschau-Wiener . 59 Mm B I60/1 B 
3 BAN fie — 
echte Oder-Ufer-Bah 1 
Oesterr, Oredi-Actien . ie 10 5 
Lombarden : 111/22 b 276557 m 
Franzosen 8 171/83 bs 2 5 
Oesterr, 1860er Loose 76/1 bz 5 hjky be 
Me TOT a RE 543/43) br 25½¼% Ei 
Zrantenan, 21. Dechr. Heute war 14/20 Towgarn Amerikaner AP b 80% be 
äußerſt lebhaft gefragt und ehlend, 14/60 und 20/0| Bückprämien. 
a eit notirt 14/40 netto bezahlt. Towgarne viel Bergisch-Mürkische . . 1132/11 B 132% B 
verſchloſſen. (Tel. Dep. des Bresl. Handelsbl.) Oö Mindener 122% 5 22/½ B 
ankfurt a. M., 20. Dec. Mittags. [Effecten⸗ Oberschle ische 189/1½ B 18808 1 
Societät.] Nach Schluß der Börſe feſter. Ameri⸗ Rheinische 116½%% 6 116/%½ B 
kaner 77%, Credit⸗Actien 224½ Staatsbahn 294, Lombarden re 5 5 


iſen ba 


Die Zeichner von Stamm ⸗Actien werden auf Grund des $ 14 des Geſellſchafts⸗Stat a 
durch aufgefordert, die wan ‘ des Nominal-Zeichnungs⸗ ſts Statuts Bier. 
; Pr in hnungs⸗Betrages, unter Abzug von 
1957 A m } zig ocent 5 PCt. Zinſen auf die bereits eingezahlten 45 Ct. 


off pro Hundert noch mit 17 Thlr. 22 Sgr. 6 Pf. in der Zei 
vom 1. bis W 1800 A = Zet 


unter Vorlegung der Quittungsbogen, bei unſerer Hauptkaſſe hier zu leiſten; 
dle Herren Buffer u. Go. bier, ſewie e 


die Hypotheken Credit? und Bank⸗Anſtalt „Herrmann Henckel zu Berlin 


n. 


teslau, den 11. December 1868. 
. Die Direction 
der Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 
v. Muschwitz, 
Breslauer Börse vom 21. Derember 1888. 


Inländische Fonds und Eisenbahn- he ea A 


Prioritäten Bresl,-Schw.- Freib. 4 H 
Gold und Papiergeld. FERNE NaaB.e | a 
äh: 7775 v. le 2 A 15 8 Niederse 5 2 
i Oberschl, Lt. A u. C 33 19080, — Abe, u. G 
Staats-Schuldsch. 33 81 B. 4 do. = Lit, B 35 — * 
Prämien-Anl. 1855 3 119 B. Deal Wlan, 
ee ee 4 er Oo 80e 11 1 5 5 
Fos. Pfandbr, alte 41 e ‘ Gal.Carl-Ludw.SP. 5 — 
dd dd 0 3 — Warschau-Wien . 5 58 6. 
do. do, neue 4 837 bz Ausländische Fonds 
Schl. Pfandbriefe A 5 Amerikaner.. 6 | 78% bz 8 
1000 Thlr. . 33 79 — 4 bz Italienische Anleihe 5 | 53%, bz. 
Pfandbr. Lt. A. 4 897 —52 bz. Poln. Pfandbriefe 4 - 
do. Pfandbr. Lt. A, 8970 —4 bz. Poln. Liquid.-Sch 
do. Rust.-Pfandbr. 4 | 89% B. Rus. Bd Id —— 4 544, bz. 
do. Pfandbr. 5 8. 4| 89% 6. Oest, Nat.-Änleih 5 537 
. Oesterr. Loose 1800 6. 
Schi. Bentenbriefe 4 37 B. Haben rer 8 ae 
Posener 0. 0 2 2 
Schl. Pr.-Hülfsk.-0, 4 — ee Al En 
Bresl.-Schw.-Fr. Ir 4 82 B ee Gas-Act. 57 etien. 
do. 1 0 4 ar 5 Schles. Feer- Vert ? . br. u. B. 
en . Schl. Zinkh-Actien — 
Oberschl, Priorität. 33 76 2 dns: an #2 
28 14 1 1 876 0. Schlesische Bank 4 117 B 
1 do, t 6.4 I Oesterr, Credit . „15 | 97 B. 
‚Oderufer-B,St.-P. 5 4 DE. echsel- . 
Neisse p er o. — Amsterdam Kk. S. nt 
eisse-Brieger do. — 0. 2 M. 141% 6. 
ee 0 — N F 180% 6. u. 
v . 777 0. ET 
do. Stamm- — W 565% 555 2 1 
Ducaten . 96 P. PT 
Louisd' % . 1 4 
misdor . . | 111% 8. Wien 6. W. . .F. 8 
Kuss, Bank-Billete.| | 82% bz. T 
Oesterr. Währung. 83 —% G. Warschau gos 8 T.| — Hierzu eine Beilage, 


Liverpool, 19. Dechr., Vormitt. (Anfangsbericht. 8 N 
Baumwolle: Muthmaßlicher N 19000 Ballen, R „ADUN A.“ 
f Boer 5 Nn Bi 3 oſtindiſche 113 Ball. a 2 eb 28 N M 
N. er. h = 
2 e e e ens⸗, Penſions⸗ und Leibreuten⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
D Umſatz. eigend. — n riean 
en Seite EEE ak de en Ban 0. 8 kat ar 5 10 270 A 
„, middling fair Dhollerah 8, good middling ie bisher von Herrn C. Scholz hier (am Rathhaus verwaltete r der 
ae ae 1 eee N 2 ift anf den zeitherigen Ober⸗Inſpector der Geſellſchaft, Herrn Carl — 
gyptiſche 1, Orleans (Schiff genannt) 10% hierſelbſt euſcheſtraße Nr. 60.61) übergegangen, welcher fortan auch alle dieſe 
Liverpool, 19. Dechr., Nachm. (Schlußbericht.) Agentur betreffenden Zahlungen entgegennimmt, und vorkommende Sterbefälle prompt regulirt. 


uns 8 ei Ball. gent. 5 Breslau, den 14. December 1868. 
n All. et. — iddlin 2 
—— Amerikan. 10%, fair Dhollera Der General⸗Agent der Iduna. 
e Deal. nr 55 T. W. Kramer, Büttnerſtraße Nr. 30. 
wyork, . Baumwollen⸗Wochenberich a . 4 a 
von Neill brothers. Wochenzufuhren in allen Unions⸗ Auf vorſtehende Anzeige Bezug nehmend, empfehle ich mich gleichzeitig zur Entgegennahme 


1 5 905 e nei von DVerfiherungs- Anmeldungen ꝛc. 

annien 27,000, nach Frankrei 000, nach de 5 8 

übrigen Continent 11,000 B. Preis für Upland in 

Nen Jork 10%, für middling ir New, Brennt 10½. J. Dittmann, Reuſchetraße 60.61 (im Weinberge 
Südliche Märkte ſehr feſt. 

Newyork, 19. Dechr., Abends 6 Uhr. (Schluß; 
Sede Hoͤchſte Notirung des Gold⸗Agios 36, 

nied rigſte 35. ; 


Cours v. 18 | gationen 3 mit Ausſchluß der Sonntage in den gewöhnlichen Geſchäftsſtunden 

Wechſel auf London. . . . 109%. | 109%. vom 2. bis Ende Januar 1869 in Breslau bei dem Schleſiſchen Bankverein, in 
W. 35%, Berlin bei Herrn . Müller & O., Franzöſtſche Straße Nr. 5, nach dieſem 
1882er Bonds 110%¼ . 119¼. Termin nur in unſerem Geſchafts⸗Lokal hierſelbſt Palmſtraße im Albrecht Dürer.“ 
1885er Bonds 107%. 107/. Bei Präjentation mehrerer Coupons iſt denſelben ein Nummern⸗Verzeichniß beizufügen. 
3 55 Bonds 985 ee b Breslau, den 18. December 1868. 898 

i St: /a- 143 ½. ’ 
ea NEN r dee, Directoriun. BER 
Baumwolle 1350 Br Ertel, Vorſitzender. Schweitzer, Special- Director. 
Mer a Bee ‚20. „25. 
Petroleum ( hiladelrhia) 31 ¼. 31½. 1 

do. ewyork ). 32, 32½. K dig 1 
e SA 12. | 12. un un i 

eſiſches Zink —. —. & r 

Ehe für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool von Breslauer Stadt⸗Obligationen a 4 und 4 5 Ct. 


pr. Bujbel) 7%, für Baumwolle * d. Bei der heut ſtattgefundenen Ausloofung der Term. Weihnachten 1868 zu amortiſtrenden hieſigen 
. 111 TE BRATEN Stadt⸗Obligationen ſind gezogen worden und zwar: Ve g = vr 
m. Bon den Stadt⸗Obligationen a 4 pt. 
Ausbildung auf dem Lande ab. 500 zu1r. Nr. 3053 6143 6160 6182 6219 6788 7008 7073 7144 7146 7148 7209 7221 7250 8497 
22 2 un Re 
zum Fähnrichs- und Frei- 400 Tol. r. 750, 
a N über 300 Thle. Nr. 1218 2072 3191 und 5173. 
willigen-Examen über 200 Zhlr. Nr. 1569 3515 5628 5680 6302 6343 7328 7363 7394 7471 7486 7547 7655 7725 7774 
in besonderem, an das Pädagogium Ostrowo |. 7820 7853 7873 8606 und 8675. 
bei Filehne, sich anschliessenden Lehr-Cursus über 100 Thlr. Nr. 1304 1930 2127 2637 2684 2818 2845 29923656 3665 3666 4095 ee de DA 
Das Leben m ländlicher Stille ermöglicht 5885 6028 6038 6063 6122 6438 6465 6488 6505 6545 6576 6589 6614 6625 6634 6720 
strenge Ueberwachung und schnelle Förderung. = eh: 7988 8021 8030 8035 8126 8143 8171 8186 8253 8287 8337 8395 8467 
Honorar 100 Thlr. quart. Prospecte gratis. ab 472 und 8736, 2 
ie. aber 50 Tolr. Nr. 270 3578 4186 4721 4844 5198 5232 5382 5414 und 5787. 
Dr. Beheim Schwarzbaeh, Drector | äber 25 Thlr. Nr. 4394 4578 4682 4703 4745 4812 5159 5244 5252 5379 und 5385. 
—̃ w ů— = . Zufammen über einen Kapitals⸗Betrag von 19,775 Thlr. 


Das Paedagogium Ostrowo daa 2 ER e 2 e Pale vom 26. 288 2006) 
bei Filehne 


über 500 2 Nr. 12 145 337 570 592 606 691 und 794. 
über 200 Thlr. Kr. 820 329 839 862 1174 1191 1195 1224 1238 1288 1429 1704 1716 1764 12595 1813 
2851 2 2264 2282 2 2 511 255 9 2 

(Ortbahn nimmt a Lebensjahre 851 017 2193 2264 2282 2362 2422 2486 2498 2511 2555 2688 269 773 und 

auf, fördert bis Prima, entlässt mit der Be- über 100 Thlr. Nr. 2904 2996 3072 3151 3221 3247 3298 3351 3586 3654 3787 3833 3925 3993 4024 

rechtigung zum einjährigen Dienst, ühorwacht 4078 4092 A104 4198 4132 4279 4280 4291 4377 4583 4601 4743 4809 4849 5025 5028: 

2 ge streng das 1 er 7 5087 5092 5203 5212 5339 5417 5420 5422 5502 5560 5650 5656 5662 5675 5688 5691 

che Verhalten, die Privatthätigkeit und aue 5793 5822 5914 5957 5980 6004 6067 6073 6114 6173 6184 6353 6381 6388 6485 6522 
körperliche Entwickelung seiner Zöglinge, Pen- 
sion 200 Thlr. Schulgeld 25 Thlr. Prospecte 
gratis. Dr. Beheim Schwarzbach, 


6530 6544 6577 6612 6624 6633 und 6654, 
zuſammen über einen Capitals⸗Betrag von 17,400 Thlr. 


Die Beſitzer dieſer Obligationen werden aufgefordert, die ihnen zuſtehenden, hiermit gekündigten Capitalien 


ri 
ae Termin Weihnachten 868 gegen Rüdgabe der Obligationen und der von da ab laufenden Zins⸗Coupons in 
5 8 — unſerer Stadt- Haupt⸗Kaſſe im Rathhauſe in Empfang zu nehmen. 
Vem 1. Januar 1869 ab findet ein Die Verzinſung der ausgelooſten Obligationen, von denen ein Nummer⸗Verzeichniß vom 24. d. M. ab in 
ſi 2 der ratbhäuslichen Dienerſtube ſowohl, als auch an den Rathhausthütren und in ſämmtlichen hieſigen ſtädti⸗ 
enſionair ſchen Kaſſen ausgehängt fein wird, Hört in jedem Falle an dem zur Rückzahlung des Capi als anberaumten 
in eiuer frommen jüdiſchen Familie in Berlin eine Termine auf, und wird der Betrag für nicht zurückgelieferte, von Termin Weihnachten c. ab laufende Zins⸗Con⸗ 
Penſton gegen Vergütigung von 200 Thlr. per anno. pons von den Capitalien in Abzug gebracht werden. a 5 
Näßeres iſt in der Exped. d. Blattes zu erfahren. Gleichzeitig en die Inhaber der nachgenarnten, bereits früher verlooſten und gekündigten Stadt⸗ 
1 7 Obligationen und zwar: 
Ein junger Mann, 5 I 8 s 
Sohn rechtlicher Eltern, der mindeſtens die Secunda 2 aus der Verlooſung von 1866: 
eines Gymnaſtums oder einer Realſchule beſucht Hat, | Über 500 Thlr. Nr. 6746 
findet 1925 Erlernung der Handlung in einem üder 100 T lr. Nr. 2493, „ 
größeren Producten eſchaft Unterkommen. [895] üder 50 Thlr. Nr. 1477 und 5837, ie 
Frankirte ſelbſtgeſchriebene Meldungen werden aus der Verlooſung von 1867: 
unter A. Z. 2 poste restante entgegengenommen. über 500 Thlr. Nr. 6942, 
Se ee über 200 Thlr. Nr. 5884 6306 7506 7587 7793 und 8611. 
in Commis, uber 100 Thlr. Nr. 2897 5718 5748 6114 6593 6633 7932 7998 8294 und 8769, 


welcher in einem Mühlen oder Fabrikgeſchaft thätig über 25 Thlr. Nr. 4074, 
5 * Aud gute Zeugniſſe 0 kann, 
et Stelln m 1. Januar 1869 ab. 1 

he Frankirte ſelbſtgeſchriebene Meldungen mit Zeug: über 200 Thlr. Nr. 2088 3 5 
niſſen oder Copien werden sub Z. A. 53 poste über 100 Thlr. Nr. 3831 und 5483, i 

restante entgegengenommen. [896] aus der Verlooſung von 1867: 

2 u über 200 Thlr. Nr. — 5 8 —.— nd ur a 2568, 5 
2 über 100 Thlr. Nr. 29 5 91 4190 5791 und . 

RR netion. na zur Vermeidung weiteren Zinsverluſtes an die baldige Rückgabe dieſer Obligationen und ber zugehorigen Zins⸗ 
Mittwoch, den 23. Dechr. c. Vormitkaßs 11 uhr Coupons, gegen Empfangnahme der Valnta hiermit erinnert, 


& 4½ pCt. 
aus der Verlooſung von 1866: 


werde ich Karleſtraße Nr. 32 im Wollſpeicher Breslau, den 13. Juni 1868. 2 
17 Ballen Sterblings⸗Wolle | Der Magiſtrat 
; : en deze ide Lan, ri biefiger Haupt: nnd Refidenz Stadt. 


1 Verantwortlicher Redacteur und Herausgeber Oskar Freund in Breslau. Im Selbſtverlage des Herausgebens. Druck von Leopold Freund in Breslau. 4 


